
  Stand 23.11.2023 
 

 

 

Förderprogramm der Hansestadt 

Lüneburg zur Nutzung regenerativer 

Energien 

 
Antrag auf Förderung der Installation eines Steckersolargerätes 

 
 

 
Eingangsdatum:    

 
 

1. Antragsteller/in 
 

  

Name Vorname 

  

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort 

  

Telefon (tagsüber) E-Mail 

 

Bankinstitut  
  

IBAN BIC 

 

2. Angaben zu der beantragten Maßnahme 

 
2.1 Standort des Wohngebäudes, bei dem das Steckersolargerät installiert werden soll: 

 
  

Straße, Haus-Nr. PLZ, Ort 

  
Flurstück  

 

2.2 Angaben zum Steckersolargerät: 
 

  

Hersteller, Typ  

  
Installierte Leistung in kWp  

 

2.3 Kosten der geplanten Maßnahme/n 

voraussichtliche Höhe der Gesamtkosten (brutto):  € 

 
2.4 voraussichtliches Installationsdatum:  _______   
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3. Erklärungen zu der geplanten Maßnahme 
 

Ich erkläre, dass 

- keine behördliche Genehmigung für die beantragten Maßnahmen erforderlich ist. Sollte ei- 

ne behördliche Genehmigung erforderlich sein, so ist diese dem Antrag beigefügt. 

- mir bekannt ist, dass nur Anlagen gefördert werden können, die zum Zeitpunkt der 

Inbetriebnahme die existierenden,allgemein anerkannten Regeln der Technik (VDE-

Bestimmungen (Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e. V.), VDE-

Anwendungsregeln) einhalten. 

 
Ich erkläre, dass ich 

□ keine anderen Fördermittel für die o.g. Maßnahme/n beantragt habe bzw. In Anspruch 

nehme. 

oder 

□ weitere Fördermittel für die o.g. Maßnahme beantragt habe bzw. in Anspruch nehme: 

Fördermittelgeber:   

Höhe der beantragten Förderung:      

Einen entsprechenden Nachweis habe ich dem Antrag beigefügt. 

 
4. Persönliche Erklärungen 

 

Ich erkläre, dass 

- ich die Förderrichtlinie der Hansestadt Lüneburg zur Kenntnis genommen habe, 

- ich alle Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe und sie durch geeig- 

nete Unterlagen belegen kann. 

 

Mir ist bekannt, dass 

- zu Unrecht - insbesondere auf Grund unzutreffender Angaben oder wegen Nichtbeachtung 

der geltenden Richtlinien und Bestimmungen des Zuwendungsbescheides - erhaltene Zu- 

schüsse nach den dafür geltenden Bestimmungen zurück zu zahlen sind, 

- Subventionsbetrug strafbar ist. 
 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift des/der Antragstellers/-in 

 

Ich erkläre meine Einwilligung zur Weitergabe der Antragsdaten zum Zwecke der statistischen 
Auswertung an unabhängige durch Behörden dazu beauftragte Stellen außerhalb der Hanse- 
stadt Lüneburg. (Eine Verweigerung der Zustimmung hat keine Auswirkung auf die Bearbei- 
tung und Bewilligung bzw. Ablehnung meines Antrags.) 

 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift des/der Antragstellers/-in 
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5. Anlagen (zwingend erforderlich) 

 
□ Ein Produktinformationsblatt mit Preisbezeichnung, aus dem die technischen Daten der 

Anlage sowie der Preis hervorgehen 

 

□ Foto oder Zeichnung des Gebäudes (Ansicht), auf dem die Stelle eingezeichnet ist, an der 

das Steckersolargerät installiert werden soll 

 

□ Als Hauseigentümer:in: Schriftlicher Nachweis durch einen unabhängigen Energieberater 

oder einem qualifiziertem Fachbetrieb, dass das Hausdach ungeeignet für die Nutzung von 

Sonnenenergie ist (z.B. bei Sanierungsbedürftigkeit / Unwirtschaftlichkeit) 

 

□ Als Wohnungseigentümer:in: Schriftlicher Nachweis, das die 

Wohnungseigentümergemeinschaft einer PV-Anlage auf dem Dach des Gebäudes nicht 

zustimmt. 

 

□ ggf. Erklärung über die Beantragung/Inanspruchnahme anderer Fördermittel 

 
 
Senden an: 
Hansestadt Lüneburg 
Bereich 34 Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
Stichwort „Förderung Nutzung regenerativer Energien“ 
Postfach 2540 

21315 Lüneburg 
 
oder 

 
per Mail an Foerderung-Klimaschutz@stadt.lueneburg.de 

mailto:Foerderung-Klimaschutz@stadt.lueneburg.de

